
WASSER-WUNDER-WEG
JUNGFERNSPRUNG
Ein sagenhafter Wassererlebnisweg

An die hundert Meter tief stürzt die unterste Kaskadenstufe des Zopenitzen-
baches in Form eines wunderschönen Wasserfalles in die Tiefe: der Jungfern-
sprung. Seinen auffälligen Namen verdankt der Wasserfall einer alten Sage.
Bedrängt vom Satan, in der Gestalt eines lüsternen Jägers, sprang ein
Bauernmädchen über die himmelhohe Felsklippe hinab, um in höchster Not
ihre Jungfräulichkeit zu retten. Von Engels getragen, landete sie am Fuße des
Wasserfalles nahezu unversehrt und seit diesem Wunder trägt der Wasserfall
diesen Namen.
Heute erschließt ein kurzer aber lohnender Wassererlebnisweg den Wasserfall,
der von der Aussichtskanzel einen geradezu atemberaubenden Anblick
gewährt.

www.hohetauern.at

Der größte Nationalpark der Alpen erstreckt sich mit einer
Schutzgebietsfläche von 1.856 km2 über weite Bereiche
des Gebirges der Hohen Tauern in den drei Bundesländern
Kärnten, Salzburg und Tirol.
1981 gegründet, bewahrt der Nationalpark Hohe Tauern
eine der letzten großflächigen, von menschlicher Nutzung
weitgehend unberührten Naturlandschaften Mitteleuropas
für kommende Generationen.

Nationalpark Hohe Tauern
DAS BERÜHMTE BERGDORF AM FUSSE DES GROSSGLOCKNERS

Viel mehr als eines der bekanntesten Postkartenmotive der
Alpen: Heiligenblut eröffnet eine Vielzahl an Erlebnistouren
in den Nationalpark. Vom Goldwaschen im Goldgräberdorf
bis zur Besteigung des Großglockners! Das Info- Und
Buchungscenter mit Bergführerbüro steht für detaillierte
Informationen gerne zur Verfügung!

Heiligenblut am Großglockner

Großer Hornkopf 3.251 m Bretterköpfe 3.078 m

Großglockner 3.798 m

Johannisberg 3.453 m

PASTERZE

Kaiser-Franz-Josefs-Höhe 2.369 m

Großglockner Hochalpenstraße

Heiligenblut

Nationalpark-Information

Wasser-Wunder-Weg
Jungfernsprung

Fleckenkopf 2.483 m
Adolf-Noßberger-Hütte 2.488 m

Jungfernsprung 
Wasserfall
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R E T S C H I T Z A L P E

Aussichtsplattform

Wassererlebnisbereich Möllfluss
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GEHZEIT: 1 Stunde (bis zur Aussichtskanzel und zurück)
SCHWIERIGKEITSGRAD: leichte Bergwanderung
EINKEHRMÖGLICHKEIT: Gaststätte „Hexenkuchl“ direkt am Ausgangspunkt des Weges
AUSRÜSTUNG: festes Schuhwerk
TIPP: im Mai ist der Wasserfall wegen der Schneeschmelze an eindrucksvollsten

PANORAMA INFORMATION
WASSER-WUNDERWEG JUNGFERNSPRUNG

www.facebook.com/hohetauern

www.hohetauern.at
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